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Besuch des Montessori-Kindergartens 

Es mag als ungewöhnlich erscheinen, wenn ich mit den Aktivitäten meiner Tochter Maria 

Christina im Montessori-Bereich damit beginne, dass sie bereits vorgeburtlich das Leben in 

einem Montessori-Kindergarten absorbiert hat. Nach der Geburt war nicht das nach Hause 

kommen in die private Wohnung möglich, denn im Haus ist im Erdgeschoss unser bilingualer 

Montessori Kindergarten. Bereits beim Öffnen der Haustüre haben sich die Kinder des 

Kindergartens über das Baby sehr gefreut und aufgenommen. Sie lebte seit diesem Tag im 

Montessori-Kindergarten bis zu ihrem 6. Lebensjahr, als sie in die Schule kam. Sie kannte 

sich bestens aus und hat oft Hilfestellung an andere Kinder gegeben. Nach dem Unterricht in 

der Schule kam sie weiterhin täglich in den Kindergarten, denn alle Kinder erwarteten sie. Sie 

sprach oft mit den Kindern und hörte ihren Erzählungen zu. 

 

 

Praktikum im Montessori-Kindergarten 

Endlich war es möglich, dass sie im Rahmen der staatlichen Erzieherausbildung täglich 

ganztags wieder in den Kindergarten kommen konnte für das Vorpraktikum. 

 

 

Bei der Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen, zusammen mit ihren Eltern, 

wurden mehr Kontakte geknüpft 

 

AMI General Meetings Amsterdam/Niederlande (Mario Montessori junior) 

AMI Kongress in Nara/Japan (Pater Luhmer, Universität Tokio) 

Montessori Institut Atlanta USA (Lilian Bryan, AMI Trainer) 

Moskau/Russland (Konstantin Soumnitelny, Direktor des Montessori Zentrums Moskau). 

 

AMI General Meeting in Amsterdam 

links: im Hintergrund Hildegard Solzbacher 

 

 

Rechts: 

mit  

Mario 

Montessori 

junior 

 

 



Links: 1992 in Moskau mit der 1. russischen Studentin  im AMI Kurs in München: Marina 

Sorokova mit Mann, Rechts: 1993 in St. Petersburg, Konstantin Soumnitelny, Moskau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

Nara, Japan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tokio, Japan 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMI Montessori Special Education Kurs unter der Leitung Aktion Sonnenschein Hilfe 

für das mehrfach und verschiedenartig behinderte Kind e.V. 

Mitarbeit als Assistenz, und in der Materialarbeit, da sich Teilnehmer mit ihrem Studium 

Medizin nicht vorstellen konnten, dass das Material beim jungen Kind funktionieren kann. 

Maria führte auch Gespräche im jungen Alter mit diesen Leuten. 

 

Maria begegnete Renilde Montessori bei der Feier zum 30jährigen Jubiläum von Aktion 

Sonnenschein. 

 

 

 

 

 

Feier  

25 Jahre AS 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feier 30 Jahre AS mit Renilde Montessori 

 

 



Maria bekam Kontakte zu verschiedenen Fachdisziplinen. Sie durfte bei Meetings zuhören. 

Prof. Theodor Hellbrügge, Kindermedizin, Deutschland 

Prof. Valdis Folkmanis, Kindermedizin und AMI Special Education Diplom, Lettland 

Prof. Nelson Annunciato, Neurologie, Brasilien 

Prof. Václav Vojta, Kinderneurologe, Tschechien, Gründer der Vojta Therapie 

PhDr. Jaroslav Sturma. Psychologie, Tschechien 

Prof. Kurt Aurin, Pädagogik, Deutschland  

Lore Anderlik, Gründerin der Montessori-Therapie unter Anleitung von Prof. Hellbrügge 

Gertrud Orff, Gründerin der Musik-Therapie in Zusammenarbeit mit Prof. Hellbrügge 

 

Kontakt zu Personen, die bei Maria Montessori den Kurs besucht haben: 

Margaret Aurin, Deutschland 

Margot Waltuch, USA 

Ann Heijenk; Niederlande 

 

Kontakt zu verschiedenen AMI Montessori Trainerinnen. 

Hildegard Solzbacher, USA 

Patricia Spinelli, Frankreich 

Marja Leena Tyrvainen, Finnland 

Ulla Wikefeldt, Schweden
Lilian Bryan, Atlanta USA

 

 

Workshop Übungen des praktischen 

Lebens mit Frau Margot Waltuch und  

Prof. Hellbrügge 

 

 

 

 

 

 

 

Eine neue Organisation musste gegründet werden für die Trägerschaft des Montessori-

Kindergartens, damit der Bayerische Staat und die Stadt München Zuschüsse geben konnte. 

Beinahe 20 Jahre wurde der Kindergarten ohne Bezuschussung geführt, in privater 

Trägerschaft, weil es nicht „normal“ war, bilingual zu arbeiten. 

 



 

 

 

 

 
 

Montessori Internationales Ausbildungszentrum e.V. ab 1998 für die Trägerschaft des 

Montessori-Kindergartens und der AMI Kurs kam dazu. 

• Maria hat bei der Gründung mitgewirkt, die notwendig wurde. Auf Rat von Renilde 

Montessori habe ich die Zusammenarbeit mit Aktion Sonnenschein  beendet und eine 

neue Organisation für den Kurs gebraucht, um weiterhin AMI Kurse geben zu können. 

Der Kindergarten war dieser Organisation zugeordnet und auch der Kurs kam dazu. 

• Der Kurs wurde anfangs in den Kindergartenräumen abgehalten. Maria hat die 

Organisation des Raumes im Kindergarten übernommen, denn es war anfangs eine 

Doppelnutzung von Kindergarten und Kurs. Maria hat mit 12 Jahren in diesem ersten 

Kurs jede Veranstaltung mit zugehört. Leider ließ ich sie nicht an der Prüfung 

teilnehmen, weil ich dachte, sie ist noch zu jung!  

• Maria hat den Kurs im Alter von 20/21 Jahren nochmals besucht, alle Auflagen erfüllt 

und im Jahre 2007 das AMI Diplom für 3 -6 Jahre erhalten.  

• Danach hat sie die Unterlagen für die schriftlichen und mündlichen Prüfungen mit 

vorbereitet. 

• Ab diesem Zeitpunkt hat sie dann im Examen als „Kind“/Assistenz/Witness oder 

„liason Person“ mitgearbeitet. Zu dieser Zeit hat sie auch mit Hilla Patel als Prüferin 

zusammengearbeitet und verschiedene AMI External Examiners kennengelernt. Hilla  

hat Maria empfohlen, sich für die Trainerausbildung anzumelden. Leider hatte sie kein 

Diplom von der Universität. Die Erzieherausbildung in Bayern erfolgt nicht an einer 

Universität, sondern an der Fachakademie. Diese Anforderung ist jetzt geklärt. 

• Schriftliche Prüfungsarbeiten hat sie einmal unter meiner Anleitung gelesen und 

bewertet, damit sie wusste, welche Kriterien ich für die Bewertung zugrunde lege. 

 

Unter dieser Organisation hat 1999 Peter Gebhardt-Seele, AMI Elementary Trainer, den 

ersten AMI Lehrerkurs in München gegeben, begonnen in den Räumen unseres Montessori-

Kindergartens, bis wir den Platz bei BMW bekommen haben. Maria hat beim Räumen wieder 

mitgearbeitet und unter der Anleitung von Peter Gebhardt-Seele die Materialien für den 

Lehrerkurs angefertigt, sowohl im 1. als auch im 2. Elementary Kurs. 

 



Im Jahr 2015 hat Maria die Vorstandschaft des Vereins MIA eigenverantwortlich über- 

nommen und die Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Kurs war gewährleistet. 

 

Eigene Veranstaltungen 

• Sie wurde als Referentin zum Montessori Kongress in Poznan/Polen eingeladen, 

organisiert vom AMI Montessori Zentrum. 

• Abschlussvortrag im AMI Kurs nachdem sie Vorstandsvorsitzende unter MIA wurde. 

 

 Maria hat vieles in ihrer Kindheit absorbiert 

Maria als Vorstandsvorsitzende MIA Kursabschluss 2018  

 

 

• Sie organisierte die Internationale Montessori Tagung in Pelham, anfangs in 

Zusammenarbeit mit mir, dann in Eigenverantwortung.  

 

Wiederum knüpfte sie neue Kontakte.  

Philip O’Brien, AMI Präsident 

Alexander Henny, Montessori Pierson Publishing Company 

Silvana Montanaro, Medicine  

Kay Baker, Elementary Trainer 

Greg McDonald, Elementary Trainer 

Jean Miller, Elementary Trainer 

Baiba Krumins Grazzini, Elementary Trainer 

Jenny Höglund, Elementary Trainer 

Dr. Jaime Rosero-Maquilón, Berlin, Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

 

 

 

 

 



 

 
 

Montessori Adult Education MAE GmbH Januar 2018 Gründung 

Als die Durchführung der AMI Kurse unter der Leitung von MIA, einer sozialen Organisation 

staatlicherseits nicht mehr möglich war, hat Maria mit ihrem Mann Stefan mitgeholfen, diese 

neue Organisation zu gründen: Montessori Adult Education MAE GmbH. Aufgrund meines 

unerwarteten Krankenhausaufenthalts 2018 hat sie mit ihrem Mann „über Nacht“ einen 

Trainer gesucht, damit der neue Modulkurs mit 50 Teilnehmern, in vier Sprachen neu 

organisiert wurde und am übernächsten Tag beginnen konnte.  

Seit dieser Zeit darf sie mich vertreten in meiner Funktion als Geschäftsführerin mit 

Bankvollmacht und auch Fragen seitens von AMI beantworten und die Situation regeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maria als Prüferin mit Patricia Spinelli als AMI External Examiner, Juli 2020 

 

 Ich freue mich, dass Maria sich entschlossen hat, sich für die AMI Trainer Ausbildung  
anzumelden.“ Ich danke dem AMI Team, aber ganz besonders Maria und ihrer Familie, 

dass sie diese mehrjährige Ausbildung im In- und Ausland auf eigene Kosten erfolgreich 

abschließen konnte und mit großem Engagement mein Werk in die Zukunft fu ̈hrt. 

 

 

 

 

 

 

Maria Roth          18.02.2025 

 

 

 


